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über hinaus enthält das Novemberheft wie üblich
eine Fülle wertvollen Materials für den Wissenschaftler
und den Naturfreund und ist wiederum aufs beste
illustriert.

Frau Spaîj macht Weihnachfseinkäufe. Wir
sehen sie schwer beladen mit Geschenken aller Arten
fröhlich unterwegs bei ihren Weihnachtseinkäufen.
Vor allem läl^t sie es am Futter für ihre immer gröfjer
werdende Spatjenfamilie nicht fehlen. Diese origi-
nelle und lustige Illustration finden Sie im soeben
erschienenen Dezemberheft der Jugendzeitschrift „Der
Spatj". Ganz besonders werden sich die Kinder
über die Geschichte treuen : „Wie der Josefle doch
noch zu einem Christbäumchen kam." Das Heft bringt
wie immer lehrreiche Geschichten, schöne Bilder,
allerlei lustigen Zeitvertreib für Kinder, Basteleien,
Humoresken, sowie einen kleinen Preis-Wettbewerb.
Wer Kindern im Alter von 7—14 Jahren eine Freude
auf Weihnachten machen will, der wird sein Ziel
nicht verfehlen, wenn er ihnen ein Abonnement auf
die illustrierte Jugend-Zeitschrift „Der Spafj" schenken
wird. Preis pro Jahr nur Fr. 4.80. Gratis-Probeheffe
mit Geschenkbriefen sind zu verlangen beim Art.
Institut OrelI Füfjli, Friedheimstrafje 3, Zürich.

Liebe zu den Tieren bedeutet für alle Kinder
eine unumgängliche Vorschule der Nächstenliebe,
Was die Betreuung der geringsten unter den Krea-
turen lehrt, überträgt sich später unwillkürlich auch
auf die Mitmenschen und fördert' wesentlich die Bil-
dung des' Charakters. Um die fast jedem Kinde
innewohnende Quälsucht zu überwinden, können
wir nichts besseres tun, als ihnen zu helfen, die Tier-
lein lieb zu gewinnen und das eine und andere
ihrer Obhut anzuvertrauen. Pfarrer Rudolf Hauri in
Höngg vertritt diese wichtige Forderung der Erzie-
hung in einer gehaltvollen, von echter Weihnachfs-
Stimmung erfüllten Betrachtung im soeben erschie-
nenen Dezember-Heft der „Eltern-Zeitschrift für Er-
ziehung und Pflege des Kindes".

Die besonders reich ausgestattete Festnummer
der beliebten Zeitschrift bringt noch eine Reihe wei-
terer gediegener Beiträge, z. B. über das beständige
Drohen Kindern gegenüber, über appetitlose Kinder,
ferner Erziehungserfahrungen, Spiel- und Beschäfti-
gungsecke, Handarbeiten, Sprechsaai usw. Wer die
schöne, überall willkommene Zeitschrift kennen lernen
möchte, erhält von jeder Buchhandlung oder vom
Art. Institut Orell Füfjl i in Zürich 3 kostenlos Probe-
nummern. Abonnementspreis halbjährlich Fr. 3.70,
mit Kinderunfallversicherung Fr. 4.45 oder Fr. 5.95.

Aus der Praxis — Für die Praxis.

NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,

m Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
'" Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
^'"Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen,
nu!»" k®'"® Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

483. Wer liefert Klammern oder Haften zum Zusammen-
alten von Kistenteilen in stärkerer Ausführung als die be-
annten Weilblechsfiffen Offerten an A.-G. Baugeschäft, Root

(Luzern).
484. Wer hat abzugeben 16—20 Stück Radsäfya, 600 mm

60o"^'^-R®ddurchmesser max. 250 mm, sowie 2 Drehscheiben,

485. Wer hat abzugeben : a. 1 gut erhaltenen Leimofen
für Spänefeuerung ; b. guf erhalfene Elektromotoren, 3—5 PS,

Drehstrom, 3X250 Volt, mit Stern, drei eck, Anlauf? Offerten
unter Chiffre 485 an die Exped.

485. Wer hätte 1 gut erhaltenen Seitengafter mit Wagen
abzugeben, sowie 1 Rohölmotor 5—8 PS, event, auch nur zu
vermieten? Offerten unter Chiffre 486 an die Exped.

487. Wer hat abzugeben Rollbahngeleise samt Wagen,
50—60 Spurweite, für Sägerei Offerten an P. Sprenger-
Ackermann, Sägerei, Neftenbach (Zürich).

488. Wer hätte gut erhaltene Leimauftragmaschine abzu-
geben, 60—80 cm breit? Offerten an Anderegg-Maag, Breite-
strafe 10, Oerlikon.

489. Wer liefert das Produkt Mika, das dem Kunststein-
sand beigemischt wird, ferner Bruchstein, gleich welcher Farbe,
für die Herstellung von Kunststeinsand? Offerten. unter
Chiffre 489 an die Exped.

490. Wer hätte abzugeben gebraucht, aber gut erhalten
1 Drahtseilaufzugwinde mit Schneckenantrieb oder doppelter
Zahnradübersefyung für einen Warenaufzug mit Motorantrieb?
Tragkraft 500—600 kg. Wer liefert event, solche Einrichtungen
neu? Offerten an A. Johanni-Pitschi, Jenins (Graubünden).

491. Wer liefert Werkstätteofen für Holzabfälle- und Späne-
feuerung, Dauerbrenner, Obenfüllung, Einwurföffnung minder
stens 30x30 cm, Heizkraft 350 m*? Offerten an J. Hefti, mech.
Werkstätte, Leuggelbach (Glarus).

492. Wer hat abzugeben größeres Quantum Ziegelrähm-
chen Offerten unter Chiffre 492 an die Exped.

Antworten,
Auf Frage 477. Savernerschleifsteine, mit und ohne Wellen

und Flanschen, liefert B. Etienne-Häfliger, Bremgarten (Aarg.).
Auf Frage 478. Die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vor-

mais Georg Fischer, Abt. Maschinenfabrik Rauschenbach,
Schaffhausen, liefert Fuchsschwanzsägen mit Geleise.

Auf Frage 478. Roilbahngeleise liefert Robert Gold-
schmidt, Zürich.

Auf Frage 478. Die A.-G. Olma in Ölten hat Baumstamm-
Abkürzsägen,'System Fuchsschwanz, fahrbar oder stabil, ab-
zugeben.

Auf Frage 479. Bandsägen, 600 mm Rollendurchmesser,
neu oder gebraucht, haben abzugeben : A. Müller & Cie.
A.-G., Brugg.

Submissions-Anzeiger.
Confédération suisse. — Travaux de couverture et

de ferblanterie pour la construction des entrepôts du
matériel des téléphones aux Acacias, Genève. Plans, etc.
au bureau du surveillant des travaux, chantier des Acacias,
pendant les jours ouvrabel de 8—12 et de 14—15 heures.
Soumissions à la Direction des constructions fédérales, à Berne,
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OffertenJro Spur, wovon
unter Chiffre 484 an die Exped.

in etwas soliderer Ausführung

Wolf, Ingenieur :: M. Wolf S Weiss Ziiricli
Lager und Barean: BraadsebeBkestrasse 7,
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uksr Lineuz entinsit des XiovsmderLstt wie üdiicL
sins Lüiis wertvollen lvietsrieiz tür den Wi55sn5cLsttlsr
und den Llsturtrsund und ist wiederum sutz ds5ts
illuztrisrt.

frsu 5pstz msckt ^eiknscktZSmkZuks. Wir
zstisn 5>s zcLwer deisdsn mit OezcLsnicsn slier Arten
troiiiicL unterwegs ksi iLrsn WsiLnsdntZeinIcsutsn.
Vor siism isizt sis S5 sm Lutter tür iLrs immer grötzsr
werdende 5pstzentsmiiis nictit teliisn. Oisse origi-
nsiis und iu5tigs iiiuztrstion tinden Zis im soeden
srsciiisnensn Ds^smdsrLstt der tugsndTsitscLritt„Oer
Zpst;". Osn? iossonders werden zicL die Xindsr
üLsr dis OexcinioLte treuen: „Wie der tozetis docL
nocL ?u einem LLriztlosumcLen ><sm." Os5 ldstt dringt
wie immer leLrreidis OszcLicLtsn, zcLöns Liider,
zlisrisi iuztigsn ^sitvsrtreid tür Xindsr, Lszteisien,
tturnorszicen, zowis einen kleinen Lreiz-Wsttdewerio.
Wsr Xindern im Alter von 7—14 tsinrsn eins Lrsuds
sus WsiLnsoLtsn mscdsn will, der wird zsin ^iel
nictit vsrtsLisn, wenn sr idnen sin Adonnsment sut
ciis iiiuztrisrte tugend-^sitscliritt „Der 5psh" sctisnicsn
wird. Lrsiz pro tstir nur Lr. 4.86. (5rsti5-Lrodstistts
mil Oszetisnicioristen zind ^u vsrisngen dsim Art,
institut Orel! Lüi;ii, LriedLsimztrshe Z, ^üricti.

l-isde TU «ZEN ?IS?SN dedsutst tür siis Xindsr
sins unumgsngiictis Vor5ctiuis der XlgcLztsniieds.
Wss dis Lstrsuung der geringsten unter den Xrss-
tursn istirt, üdsrtrsgt zicL später unwiiiicüriicti suct,
sut dis I^Iitmensctnen und tördsrt"wS5Sntiicti dis Li!-
clung dsz' LLsrsicterz. idm c!is tsst jedem Xinde
innswoLnsnds (Duàuctit ^u üioerwindsn, können
wir nictits Lesseres tun, sis idnsn ?u Leiten, die lisr-
isin lied ?u gewinnen und dsz eins und sndere
iLrsr OdLut sn^uvsrtrsusn, Ltsrrsr Xucioit LIsuri in
ttongg vertritt ciiess wicLtigs Lorclsrung cter Lr?is-
iiung in einer gsLsitvoiisn, von ecLter VVeiLnseLts-
Stimmung srtüiitsn LstrscLtung im sosLen srscLis-
rwnsri Oe^emiser-Ltett cisr „Litsrn-ZsitseLritt tür Lr-
^isiiung unci Ltisgs ciss Xinciss",

Dis Lssoncisrs reicL susgsststtsts Lsstnummer
cisr Lsiieisten /eitseLritt Lringt nocL sins LsiLs wsi-
tsrsr gediegener Lsitrsgs, L, üLer des Lestsnciigs
LroLsn Xindsrn gsgsnüLsr, üissr sppstitioss Xindsr,
tsrnsr Lr^isLungsertsLrungsn, 5pisi- und Lssctistti-
Zungssàs, Lisndsrlssitsn, 5prscLsssi usw. Wer dis
scinöns, üdsrsli wiiiicommene TisitseLritt Issnnsn lernen
möcLts, srLsit von jeder LucLLsndiung oder vom
^t, institut (Drei! Lühii in ^ürieti Z icostenios Lrods-
wummern. Adonnsmsntsprsis LsidjsLriicL Lr, Z,7L>,
^>t XindsruntsiivsrsicLsrung Lr, 4.45 oder Lr. 5.95.

tv à l>rà — klik öle prsik.

ttk. Verkauf», ?suz«k» unÄ ârdsîàZsêuàs v/sràsn
cntsf lisser kubr!>< nickt sufgsnommsn) 8srsrtigs 4n^sigsn
ZEkärsn in 8sn Inivrstvntvil 8ss öistws. — Osn ^rsgsn,^ "Unter Lkikkrs" srsc6sinsn soiisn, woiis msn 5S Lti.
^ >^sr><sn (tür 7ussn8unq 8sr Ottsrtsn) unc! wsnn 8is 8rsgs
^l'^l'eZZS ciSZ ^^^S5tSllSI'5 Ersc^SiNSN 5OÜ, 2S Ltz. ^»SilSgSsl.

t4srksn mitgszckîckt wsrcâsn, kann ctîs k^rsgs
sutgsnommsn v/srcâsn.

t8Z. VVs>- iistsrt !<!smmsrn oüsr ttsttsn Zlum 7ussmmsn-
sitsn von Xistsntsiisn in stsricsrsr 4ustüürung sis 8is bs-
snntsn Wsiiiziscüstittsn? Ottsrtsn sn 4.-<2. ösugssctistt, koot

itursrn).
484. Wsr 6st s8)rugs8sn là—20 5tüc!< ksüsstzs, âlll) rnm

à^î^-.^cicturctimsZZSr msx. 25O rnrn, sowis 2 Orstizciisiizsm

485. V^/sr 6st siz^ugsizsm s. 1 gut srksitsnsn üsimotsn
tür Zpânstsusrung z b. gut srtisitsns 8>si<tromotorsn, Z—5 85,
»skstrom, ZX25Ü Volt, mit 5tsrn, ürsisck, 4nlsut? Ottsrtsn
untsr Ltiittrs 435 sn ciis 8xps8.

486. V7sr KZtts 1 gut srtisltsnsn 5sitsngs6sr mit Wsgsn
sk^ugsbsn, sov>ris 1 koüölmotor 5—3 85, svsnt. sucti nur ?u
vsrmistsn? Ottsrtsn untsr Ltüttrs 486 sn 8is 8xpsc>.

487. Vi/sr 6st sd^ugsksn koiikstingslsiss ssmt V7sgsn,
53—àll 5purv/sits, tür 5sgsrsi? Ottsrtsn sn 8. 5prsngsr-
4cl<srmsnn, 5sgsrsi, Xisttsnioscii (7üricti).

488. VVsr tistts gut srtisitsns t.simsuttrsgmssct>ins skru-
gs6sn, àll—33 cm drsit? Ottsrtsn sn 4ncisrsgg-t4ssg, krsits-
strslzs 13, Osriikon.

48?. Wsr iistsrt ciss 8ro8ui<t Xliics, 8ss 8sm Xunststsin-
ssn8 ksigsmisckt wirü, tsrnsr öructiztsin, gisicti v/sictisr 8srks,
tür ciis ttsrstsiiung von Xunststsinssnü? Ottsrtsn untsr
Ltiittrs 43? sn 8is 8xps8.

4?lt. Wsr üstts sk^ugsbsn gsbrsucüt, sbsr gut srksitsn
1 iDrsützsiisut^ugwinüs mit 5ctinsci<snsntrist> oüsr üoppsitsr
7s6nrs8ü8sr5stzung tür sinsn WsrsnsutTug mit I^iotorsntrisL?
Irsgicrstt 533—633 ><g. Wsr iistsrt svsnt. zoictrs 8inrictitungsn
nsu? Ottsrtsn sn 4. to6snni-8it5ctii, tsnin3 (Orsukün8sn).

4?4. Wsr iistsrt Wsri<5tsttsotsn tür ttoizisdtsiis- unü 5psns-
tsusrung, Osusriorsnnsr, Oksntüiiung, 8inwurtöttnung min8s-
5tsn5 33X3Ü cm, ttsi^icrsft Z53 r>V? Ottsrtsn sn t. ttstti, mscti.
Wsricststts, l.suggsi8scü (Oisruz).

4?2. Wsr tist sk^ugsdsn gröhsrs! Qusntum Äsgsirsiim-
ctrsn? Ottsrtsn untsr Lüittrs 4?2 sn 8is 8xps8.

ânSv^Sktsn.
4ut 8rsgs 477. 5svsrnsr5ctiisit5tsins, mit unü okns Wsiisn

unü 8isn5ctisn, iistsrt 3. 8tisnns-ttstiigsr, örsmgsrtsn (4srg.).
4ut 8rsgs 478. Ois 4.-O. 8sr 8issn- unü 5ts6iwsri<s vor-

msiz Osorg 8izctisr, /^kt. ^gz^insntskrilc ksuzciisndsck,
5ctistttisu5sn, iistsrt 8ucÜ55c6wsn^5Sgsn mit Osisizs.

4ut 8rsgs 478. koiitzstingsisizs iistsrt koksrt Ooi8-
5ctimi8t, 7üricti.

4ut 8rsgs 478. Ois 4.-O. Oims in Oitsn 6st ksumstsmm-
4ki<ür^zsgsn,"5^5tsm 8uct>55ctivvsnzl, tskrksr oüsr stsLii, sk-
^ugsdsn.

4ut 8rsgs 47?. ösncissgsn, 633 mm koiisnüurctimszzsr,
nsu ocisr gsdrsucüt, 6s8sn sL^ugsbsn! A. Xlüiisr 6- Lis.
4.-O., örugg.

LsàcîS>rstîon ,uî»s. — 7rsvsux cis csuvsi4uî>s et
Äs tsrdlenteÄs psu? Is csnîti^uctîvn cisî sàepâti «>u

mstâris! Âsî tèîSxzkonez sux >ìcscîs», Genève. 8isnz, stc
su burssu 8u zurvsiiisnt ÜSZ trsvsux, cüsntisr ÄS5 4cscisz,
psnüsnt isz jours ouvrs8si 8s 3—12 st 8s 14—15 tisurss.
5oumi55ion5 à is Oirsction 8sz constructions tê8êrsiss, à ôsrns,
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^ttsÄSN
'jjm 5pur, wovon

untsr Ltiittrs 434 sn ciis 8xps8.
in stwss soi!8srsr 4ustü6rung? >

M. V/csîî, inALnieur :: MM. M â Nm Tûrîcà
l-»ge? SlZ?e»>Z î Srss«î«sdesiiiv»t?ss»s 7,
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